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Eine Pause

EINE WITWE, EIN REVOLVER UND 
VIELE BLINDE FLECKEN
Die absurde Komödie «Seltene Stoffe» von Viola Rohner führt 
in die grosse Welt des Rohstoffhandels. 
Die Schweiz ist der grösste Rohstoffumschlagplatz auf der Welt. Der 
lukrative Rohstoffsektor generiert heute mehr Steuergelder als der 
Bankensektor. Die Menschen in den betreffenden Ländern generie-
ren kaum Gewinn, korrupte Beamten profitieren. Viola Rohner hat 
diesen Schauplatz der Ungleichheit, der Ausbeutung und unseren 
Alltag einer Wegwerfgesellschaft zum Thema in «Seltene Stoffe» ge-
macht. Rohstoffe, die in Gegenständen stecken und in Zusammen-
hängen verwebt sind. 

«Seltene Stoffe» ist die dritte Koproduktion des Theater überLand 
mit dem Berner Theater an der Effingerstrasse. Christiane Wagner, 
die künstlerische Leiterin, sprach mit der Autorin Viola Rohner.

Christiane Wagner: In deinem Stück bekommt die Witwe eines Roh-
stoffhändlers Besuch von der Kriminalpolizei, die auf der Suche nach 
zwei Bankräubern ist. In welchen Kosmos taucht das Publikum ein? 
Viola Rohner: Es ist die Welt der Superreichen, wo ein immenser ma-
terieller Wohlstand herrscht und moralische Werte bedeutungslos 
sind. Durch die Hintertür der grotesken Übertreibung und skurrilen 
Komik werden sie aber genau ins Zentrum gerückt.

Christiane Wagner: Wie bist du auf das Thema Rohstoffhandel ge-
kommen? 
Viola Rohner: Als Enkelin eines sogenannten «Kolonialwarenhänd-
lers» habe ich mich schon immer für den internationalen Handel 
interessiert. Die Schweiz ist der wichtigste Rohstoffumschlagplatz 
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der Welt. Mit Rohstoffen werden unerhörte Gewinne gemacht. 
Umwelt- und Menschenrechtsstandards werden von den Roh-
stoffhandelsfirmen jedoch viel zu wenig kontrolliert. 

Christiane Wagner: In deinem Stück haben Gegenstände eine 
grosse Bedeutung. Warum?
Viola Rohner: Rohstoffe sind in jedem Alltagsgegenstand und in 
jedem Luxusgut. Wir sind von ihnen umgeben. D.h. der Rohstoff-
handel betrifft uns alle. Wir profitieren von ihm durch viel zu billi-
ge (Wegwerf-)güter und durch die Steuern der Firmen. 

Christiane Wagner: Was wünscht du unserer Welt für 2026? 
Viola Rohner: Wir sollten merken, dass die Einhaltung von Um-
welt-, Menschenrechts- und Völkerrechtsstandards im Interesse 
von uns allen sind. Es gilt, entschlossen für sie zu kämpfen – gegen 
den derzeitigen Trend.

Daniel Djakovic und das ganze Da Carlo Team 
freut sich auf Ihren Besuch. 

Reservieren Sie jetzt einen Tisch
+41 31 381 18 18  /   info@da-carlo-bern.ch

WIR SIND FÜR SIE DA

VOR UND NACH DEM THEATER

Vielen Dank an die Poyet AG – Spezialist für Jagd-, 
Outdoor- und Sicherheitsbedarf, für die freundliche 
Beratung und Unterstützung.


